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lnformations- und Kontrollsystem
für Hotels

Zimmerz usta n d sa n ze i g e



Kapazitätskontrolle
Leistu n gstransparenz
Prod u ktivitätserhöh u n g

An diesen mehr oder weniger erfüllten Forderungen mißt sich
die Rentabi I ität eines Hotels. Konkurrenzkampf, Personal-
mangel und steigende Löhne und Gehälter erzwingen auch in
der Gastronomie die Umstrukturierung der Organisation
mit Hilfe moderner technischer System e zur lnformation und
Kontrol le der Service-Leistun gerr.
lm Mittelpunkt des Hotels steht das Gästezimmer, die Zweit-
wohnung des Gastes, Belegungszahl und Frequentierung
bestimmen zu allererst den Gewinnfaktor lhres Hauses.
Deshalb garantiert die lnformation und Kontrolle über den
Zustand der Gästezimmer den größten Wirkungsgrad aller
möglichen Maßnahm en zur Rationalisierung des Betriebs-
ablaufes.
Sowohl das Personal in der Rezeption und an der Kasse
als auch die Hausdame und das Zimmermädchen müssen
ständig über den jeweiligen Zimmerzustand - frei, belegt,
nicht gereinigt, gereinigt - informiert sein, um eine optimale
Ausnutzung der Zimmer zu erreichen.
Das Zimmerzustandsanzeige-System besteht aus einer
zentralen Steuereinrichtung, den Leuchttastentableaus an der
Rezeption und der Kasse, den Lampenfeldern bei der Haus-
dame und dem Zimmermädchen und einer Schalt-Anzeige-
Kombination in jedem Gästezimmer.

GASTEZIMMER

RECEPTION



Schematische Darstellun g

des Zimmerzustands-
anzeige-Systems

Sobald der Gast seine Rechnung
bezahlt hat, betätigt der Kassierer an
seinem Tableau die entsprechende
Zimmertaste. Uber Lampensignale
wird...

bei der Rezeption angezeigt, daß
das Zimmer frei, jedoch nicht
gereinigt ist.
bei der Kasse angezeigt, daß das
Zimmer frei ist.
bei der Hausdame und bei dem
Zimmermädchen angezeigt, daß
das Zimmer frei ist und gereinigt
werden muß.
in der Zimmerkombination zur
Kontrolle der gleiche Zimmer-
zustand angezeigt.

Nach Betreten des Gästezimmers
betätigt das Zimmermädchen seinen
Schlüsselkontakt in der Zimmer-
kombination. Uber ein Lampensignal
wird...

die Hausdame informiert, daß das
Zimmer gereinigt wird. Gleichzeitig
erkennt sie den Aufenthaltsort
des Zimmermädchens.

Hat das Zimmermädchen das Zimmer
gereinigt, so betätigt es die Taste
und den Schlüsselkontakt in der
Zimmerkombination. Uber ein Lampen-
signal wird...

die Hausdame informiert, daß das
Zimmer gereinigt ist und von ihr
abgenommen werden muß.

Nachdem die Hausdame die Reini-
gung des Zimmers überprüft hat,
betätigt sie den Schlüsselkontakt in
der Zimmerkombination. Uber
Lampensignalewird...

bei der Rezeption angezeigt, daß
das Zimmer frei und gereinigt ist.
bei der Hausdame und bei dem
Zimmermädchen angezeigt, daß
das Zimmer frei und gereinigt ist.

Wird das Zimmer erneut an einen
Gast vergeben, so betätigt die
Rezeption die entsprechende Zimmer-
taste.

Die Zimmerlampe in den einzelnen
Tableaus erlischt.

Die Zi mmerzustandsanzeige
kann durch weitere Leistungs-
merkmale lhren individuellen
Wünschen und dem
spezifischen Bedarf lhres
Hotels angepaßt werden.

ZIMMER-
MADCHEN

HAUSDAME



Bedienungsanleitung
zur Zimmer-
zustandsanzeige

Bedienungsvorgänge
Tablo

BAception
Tablo
Kasse

Tablo
Hausdame

Tablo
Zimmermädchen

Lampe im
Gäste-

zim mer

Erläuterung der durch die Bedienungs-
vorgänge ausgelösten Lampensignale

Der Gast bezahlt
die Hotelrechnung

Der Kassierer betätigt
die entsprechende
Zimmertaste n r Itr IN I Die Hausdame wird

aufgefordert, die Reinigung
des Zimmers zu veranlassen

Das Zimmermädchen
betätigt den

Schlüsselkontakt in der
Zimmerkombination

tr I ZJ ZA Z Das Zimmermädchen
reinigt das Zimmer

Das Zimmermädchen be-
tätigt in der Zimmerkombi-
nation die Taste und zieht
danach dq Schlüssel

n I VZA aa %
Die Hausdame wird darüber
informiert, da6 das Zimmer
gereinigt ist und von ihr
abgenommen werden muß.

Nach der Abnahme des

Zimmers betätigt die Haus-

dame in der Zimmerkombi-
nation den Schlüsselkon-

takt

tr I trtr trtr tr Das Zimmer ist gereinigt und
kann 6rneut belegt werden

Das Zimmer wird erneut
belegt

ln der R6ception wird
die entsprechende

Zimmertaste betätigt tr tr trn ntr n
I 

ar.o" brennt nicht
! 

,-rro" brennt mit votter tntensität 
/r. 

o"brennt mit hatber tntensität 
@r.^r"btinkt 

mit votler lntensität
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Zentralverwaltung Mainzer Landstraße 134 - 146 Postfach 2369 Telefon (06t 1) 26 61

1 BEFLIN 61

48 BIELEFELD
28 BREMEN 1

46 DORTMUND
4 DUSSELDOBF
43 ESSEN
6 FBANKFUBT/IV. 1

78 FBEIBUBG

Anhalter Straße 1 (0311) 181031
Karolinenstraße 2 (0521) 3051
Große Sortillienstraße 2-6 (0421) 504015
l\4ärkische Straße 80 (0231) 541 41

Grafenberger Allee 78 u.80 (0211) 68821
Christophstraße 18-20 o21 41) 794401

Haslacher Straße 43 (0761) 31010

2 HAMBURG 1 Holzdamm 32 ß411) 28821
3 HANNOVEB Volgersweg 35-36 (0511) 1 9441
5 KOLN Genter Straße 3-5 Q221) 57241
68 MANNHEIM Kaiserring 4 10621) 25941
8 t!4UNCHEN 22 Herzog-BudolFStraße 4-6 (0811) 21031
85 NURNBERG 2 SulzbacherStraßeg (0911) 533511
66 SAAHBBUCKEN 6 An der Chrlst-König-Kirche 10 (0681) 68031
7 STUTTGART Sattlerstraße 1-3 (0711) 20851

2325/1 - 40 Egg. 5/ll 8a Anderungen vorbehalten


